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Öffnungszeiten des Amtes Grabow
Rufnummer Zentrale: 038756 503-0
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 

(am Nachmittag nur mit Terminvergabe)
donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
sowie die Meldestelle/Kasse jeden 1. Samstag im Monat  
von 09:00 – 12:00 Uhr

Terminvereinbarungen im Bereich der Meldestelle sind nur 
am Dienstagnachmittag erforderlich. An den anderen Tagen 
sind sie optional, jedoch möglich.

Veranstaltungskalender Juni/Juli
Juni

03. Grabow singt! 18:00 - 19:00 Uhr Museum Grabow
06. Kindertagsfeier ab 15:00 Uhr Konsumstuv Muchow
06. Rocknacht im Pfarrgarten ab 18:00 Uhr Am Kirchgemeindehaus/Töpfergang  

in Eldena
07. Kindertag im Waldbad 14:00 - 17:00 Uhr Waldbad Grabow
08. Mondscheinsalon ab 18:00 Uhr Museum Grabow
12. Auftakt „Dorfklima- Klimaschutz in Balow!“ ab 16:30 Uhr Balow
13. Kinder- & Familientag ab 15:00 Uhr FFw, Zierzow
15. Theater „Motte will MEER“ ab 4 Jahren 10:30 - 12:00 Uhr KUK Balow
20. Volleyballturnier | Anmeldung bis 13.06. ab 11:00 Uhr Konsumstuv Muchow
19. Treff der Engagierten ab 18:00 Uhr BG Balow
21. Frühschoppen mit Blasmusik ab 11:00 Uhr FFw, Zierzow
25. Kulturfloß „Elde-ahoi“ in Eldena Platz wird noch bekanntgegeben
26. LEADER-Frühstück mit Sabine Repp (MdEP)  

in Balow
10:00 - 13:00 Uhr KUK Balow

27. Jubiläen Kinder- und Jugendfeuerwehr ab 13:00 Uhr FFw, Zierzow
27. Dorffest in Milow ab 14:30 Uhr Zelt hinter dem 

Gemeindehaus, Milow

27. & 28. 500 Jahre Wanzlitz ganztägig Wanzlitz
27. & 28. 600 Jahre Boek ab 15:00 Uhr Sportplatz, Boek
28. Scheunenkonzert in Balow ab 16:00 Uhr Büdnerstraße 12 in Balow
29. Kulturfloß „Elde ahoi“ im Grabower Hafen Hafen Grabow

Juli

03. Serenade an der Elde in Eldena ab 19:00 Uhr An der Mitfahrbank unterhalb  
der Eldebrücke

04. 50. Sport- und Parkfest & 
25 Jahre KUK Balow

ganztägig KUK Balow | Sportanlagen

04. Dorfsportfest des LSV Schwarz Weiß 
Eldena e.V.

11:00 - 15:00 Uhr Sportplatz an der Molkerei, 
Eldena

04. 90 Jahre Feuerwehr Prislich ab 18:30 Uhr Sportplatz Prislich
05. 12. Drachenbootrennen in Grabow 12:00 - 16:00 Uhr Stadthafen Grabow
09. Treffen der Vorbereitungsgruppe  

„800 Jahre Eldena“
ab 19:00 Uhr Gemeindehaus Eldena

11. Schützenfest Eldena Gelände des Schützenvereins  
an der Lenzener Straße
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Bürgermeister*innen der amtsangehörigen Gemeinden

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
An die WBV Wohnungsbau- und Wohnungsverwaltungsgesell-
schaft mbH Grabow
Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts
Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der WBV Wohnungsbau- und 
Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH Grabow, Grabow, - beste-
hend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und 
Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. 
Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung 
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber 
hinaus haben wir den Lagebericht der WBV Wohnungsbau- und 
Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH Grabow, Grabow, für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesent-

lichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Ge-
sellschaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 
2024 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesent-
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prü-
fung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.
Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des La-
geberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 13 Abs. 3 
KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen 
Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung 

des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend 
beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Über-
einstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufs-
rechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufs­pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen 
erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prü-
fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 
Lagebericht zu dienen.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats 
für den Jahresabschluss und den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung 
des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaf-
ten geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen 
Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grund-
sätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt ha-
ben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, 
der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungslegung 
und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen 
Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren 
haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, 
anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der 
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächli-
che oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen 
Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner 

Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Balow Frau Bürgermeisterin Kriemhild Kant

0172 6037380
Brunow Frau Bürgermeisterin Heike Bartczak

0174 2018329
Dambeck Frau Bürgermeisterin Barbara Willer

0172 2653662
Eldena Herr Bürgermeister Oliver Kann

0172 4417428
Gorlosen Herr Bürgermeister Thomas Bach

0172 3933423
Karstädt Herr Bürgermeister Arnd Baerwinkel

0172 7710159

Kremmin Herr Bürgermeister Ulf Riechert
0151 40238814

Milow Frau Bürgermeisterin Nadine Nagel
0151 55163325

Möllenbeck Herr Bürgermeister Frank Pasewald
0151 21485647

Muchow Herr Bürgermeister Karsten Grimm
0170 1612375

Prislich Herr Bürgermeister Udo Winterfeldt
0171 7964922

Zierzow Herr Bürgermeister Berend Baarslag
0173 2477632
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sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen 

und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet ha-

ben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung 

mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 

ermöglichen und um ausreichende geeignete Nachweise für die 

Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des 

Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung 

des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlan-

gen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen 

falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder 

Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes 

Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-

sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei 

der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen 

und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie 

einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile 

zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber 

keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 

HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut 

der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine 

wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstel-

lungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren 

und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise 

erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf 

der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts ge-

troffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten be-

einflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und 

bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher 
falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lage-
bericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, 
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine 
aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche 
Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, 
dass eine aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche 
Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen 
kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Au-
ßerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

• erlangen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des 
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollen und den 
für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen 
und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die 
unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch 
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der in-
ternen Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser Vorkehrungen 
und Maßnahmen abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden 
Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit 
des von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im 
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesell-
schaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwer-
fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im 
Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu ma-
chen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser 
jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum 
unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnach-
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unterneh-
menstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahres-
abschlusses insgesamt einschließlich der Angaben sowie 
ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäfts-
vorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahres
abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jah-
resabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm 
vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen 
Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im 
Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den 
zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertre-
tern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und 
beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorien-
tierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges 
Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie 
zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. 
Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass 
künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten 
Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter 
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung 
sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwai-
ger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während 
unserer Prüfung feststellen.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche 
Anforderungen
Erweiterung der Jahresabschlussprüfung gemäß § 13 Abs. 3 
KPG M-V
Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnissen der Gesellschaft 
i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG im Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2024 befasst. Gemäß § 14 Abs. 2 KPG M-V haben wir 
in dem Bestätigungsvermerk auf unsere Tätigkeit einzugehen.
Auf Basis unserer durchgeführten Tätigkeiten sind wir zu der Auffas-
sung gelangt, dass uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, 
die zu wesentlichen Beanstandungen der wirtschaftlichen Verhältnisse 
der Gesellschaft Anlass geben.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft sowie für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie dafür als notwendig erachtet haben.
Verantwortung des Abschlussprüfers
Unsere Tätigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prüfungsstandard: 
Berichterstattung über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach  
§ 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise 11 bis 16, durchgeführt.
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Der Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern hat den 
Jahresabschluss 2024 mit Schreiben vom 16.03.2026, Zeichen: 
22A-13.0231-372/2024-15364/2026 freigegeben.
Die Gesellschafterversammlung hat in ihrer Sitzung am 13.11.2025 
den Jahresabschluss zum Geschäftsjahr 2024 mit einer Bilanz-
summe von 18.390.281,01 EUR festgestellt.
Der Jahresüberschuss von 461.353,07 EUR wird auf neue Rech-
nung vorgetragen.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 08.06.-
19.06.2026 in der Geschäftsstelle des Unternehmens, Kirchen-
straße 19, 19300 Grabow öffentlich aus.

Grabow, 21.05.2026

gez. Michael Amstein
Geschäftsführer

Unsere Verantwortung nach diesen Grundsätzen ist es, anhand der 
Beantwortung der Fragen der Fragenkreise 11 bis 16 zu würdigen, 
ob die wirtschaftlichen Verhältnisse zu wesentlichen Beanstandungen 
Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschlussprüfers, die 
sachliche Zweckmäßigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Ver-
treter und die Geschäftspolitik zu beurteilen.

Rostock, den 13. Oktober 2025

DOMUS Steuerberatungs-AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Niederlassung Rostock

Christmann Singer
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Karstädt
Betr.: Bekanntmachung über die Aufstellung des sach-

lichen Teilflächennutzungsplans „Windenergie“ für 
das gesamte Gemeindegebiet der Gemeinde Kar-
städt gern.§ 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit§ 5 
Abs. 2b) Baugesetzbuch (BauGB)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Karstädt hat in ihrer Sitzung 
am 09.05.2026 die Aufstellung eines sachlichen Teilflächennut-
zungsplanes „Windenergie“ für das gesamte Gemeindegebiet der 
Gemeinde Karstädt beschlossen.
Der Geltungsbereich ist aus dem beigefügten Übersichtsplan er-
sichtlich.
Für das Gemeindegebiet werden potenziell geeignete Windeig-
nungsgebiete herausgearbeitet.
Planungsziele sind:
•	 Herausarbeitung einer Umgrenzung der Fläche und ent-

sprechende Begründung,
•	 Überprüfung möglicher Standorte innerhalb von Sonderge-

bieten
•	 Regelung der Steuerung von Prototypen für Windenergie-

anlagen innerhalb von Eignungsgebieten

Die Gemeinde Karstädt, Amt Grabow, Landkreis Ludwigslust-
Parchim verfügt über einen wirksamen Flächennutzungsplan 
einschließlich 1. Änderung. Im wirksamen Flächennutzungsplan 
werden keine Flächen untersucht oder dargestellt, die potenziell 
für die Windnutzung geeignet sein können.
Die Aufstellung des sachlichen Teilflächennutzungsplans Winde-
nergie für das Gemeindegebiet soll daher die Untersuchung, Aus-
weisung und Darstellung von Flächen für die Windenergie im Sinne 
von Beschleunigungsgebieten gern. § 249c BauGB umfassen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
bekannt gemacht.

Karstädt, den 18.05.2026

gez. Arnd Baerwinkel
Bürgermeister Gemeinde Karstädt

Übersichtsplan mit Darstellung der Ausgrenzung des gesamten Gemeindegebiets der Gemeinde Karstädt (Quelle OpenStreetMap, 
QGis 2026)
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Triathlon 2026
Wettkampfrichtlinien
Veranstalter: Stadt Grabow
Ausrichter: Grabower Sportverein v. 1908 e.V.
Abteilung Schwimmen/Wasserball
Veranstaltungsort: Grabower Waldbad
Termin: Samstag, 01. August 2026
Startzeit Bambini: 09:00 Uhr
Startzeit Erwachsene: im Anschluss
Ausgabe der Startunterlagen: Das Wettkampfbüro ist am 
Wettkampftag von 8:00 Uhr bis 08:45 Uhr geöffnet. Dort werden 
die Startunterlagen ausgegeben.
Wettkampfbesprechung: um 08:45 Uhr beim Wettkampfbüro!!! 
Pflicht für alle Teilnehmer!!!
Startgeld: Das Startgeld dient ausschließlich der Kostende-
ckung. Bei Nichtteilnahme erfolgt keine Rückerstattung.
Das Startgeld beträgt:
Starter Hauptwettkampf: 20,00 € (Einzel), 30,00 € (Staffel)
Starter Kinderwettkampf: 6,- €
Das Startgeld ist auf folgendes Konto zu überweisen:
Stadtkasse Grabow
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE09 1203 0000 0000 2021 19
BIC: BYLADEM1001
Verwendungszweck: 42400.010/44190000 +  
Vor-/Nachname des TN
Sollte eine Woche (7 Wochentage) nach Eingang der Anmeldung 
kein Geldeingang auf dem Meldekonto vorliegen, wird die Anmel-
dung automatisch gelöscht.
Anmeldung: Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 120 Startplätze 
(einschließlich beide Wettbewerbe) begrenzt.
Anmeldungen bitte im Waldbad unter 01 60 / 94 67 18 84.
Meldeschluss ist der 26.07.2026!
Nachmeldungen sind dann nur noch am Wettkampftag mög-
lich!
Eine Nachmeldung vor Ort kann unter Umständen noch möglich 
sein, wenn noch Startplätze übrig sind, oder jemand nicht antritt. 
Für den zweiten Fall können wir aber keine Garantie geben. Es 
wird zzgl. zum Startgeld eine Nachmeldegebühr von 5,- € erhoben.
Teilnahmeberechtigung: Es handelt sich um eine Jedermann-Ver-
anstaltung, also sind alle Teilnehmer ab 14 Jahren (Minderjährige 
müssen den Haftungsausschluss von ihren Erziehungsberechtig-
ten unterschreiben lassen).
Strecken:
Schwimmstrecke: 600m
Geschwommen wird im Schwimmbecken des Grabower Waldbades. 
Alle Teilnehmer starten parallel und gehen ohne Pause in die Wech-
selzone und somit auf die Radfahrtstrecke.
Radstrecke: 28 km
Die Radstrecke führt nach Groß Laasch. Die jeweiligen Wendepunkte 
sind die Einfahrt Groß Laasch sowie an der Einmündung Drosselweg. 
Die Strecken sind am Wettkampftag für den Fahrzeugverkehr gesperrt. 
Es sind zwei Runden zu absolvieren. Im Anschluss erfolgt dann ohne 
Pause der Wechsel auf die Laufstrecke.
Laufstrecke: 5 km
Das Beste kommt zum Schluss! Die Laufstrecke ist abwechslungsreich 
und kurzweilig. Alle Teilnehmer laufen 4 Runden durch das Grabower 
Wohngebiet. Die hoffentlich zahlreichen Zuschauer können die Ath-
leten nach jeder Runde anfeuern. Für Spannung und tolle Stimmung 
dürfte also gesorgt sein.
Wechselzone: Die Wechselzone befindet sich zuschauerfreundlich 
in unmittelbarer Nähe des Schwimmbeckens. Nach dem Schwimmen 
heißt es aufsatteln und Tempo drücken! Nach dem Radfahren findet 
dein Rad hier wieder seinen Platz, gleich neben deinen Schuhen, die 
bereits auf den abschließenden Lauf warten.
Wettkampfgericht: Auch, wenn es sich um einen Volkstriathlon 
handelt, möchten wir einen fairen Wettkampf gewährleisten. Da-

her werden ausgebildete Wettkampfrichter vor Ort sein, die die 
Einhaltung der Wettkampfordnung überwachen.
Wettkampfregeln: Die Veranstaltung findet im Rahmen der DTU-
Wettkampfordnung statt. Windschattenfahren ist nicht erlaubt.
Klasseneinteilung: Die ersten drei Männer, Frauen sowie Staffeln 
werden geehrt. Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde.
Limit Zeiten: Keine
Medizinische Versorgung: Es befindet sich ein Rettungswagen 
vor Ort.
Rechtsbelehrung: Der Veranstaltung liegen die Wettkampford-
nungen der DTU, sowie Rechts- und Verfahrensordnung und die 
Disziplinarordnung zugrunde. Mit der Anmeldung erkennt der Teil-
nehmer die Wettkampfordnungen und die Rechts- und Verfahrens-
ordnung als für sich verbindlich an.
Haftung: Der Veranstalter ist bei Vorliegen von nicht durch ihn 
verschuldeten zwingenden Gründen berechtigt, die Veranstaltung 
zu verschieben oder abzusagen. Die Teilnehmer haben in Ausnah-
mefällen sowie in sämtlichen Fällen der höheren Gewalt keinen 
Anspruch auf Schadensersatz.

Streckenplan „Bambini-Wettkampf“ (swim and run)
Teilnahmeberechtigung: Teilnahmeberechtigt sind Kinder und 
Jugendliche ab 6 Jahre bis 14 Jahre (Minderjährige müssen den 
Haftungsausschluss von ihren Erziehungsberechtigten unterschrei-
ben lassen). Diese werden in folgende Alterskategorien unterteilt: 
6 bis 8 Jahre 8 bis 11 Jahre 11 bis 14 Jahre
Strecken:
Schwimmstrecke: 200m (Geschwommen wird im Schwimmbe-
cken des Grabower Waldbades.)
Laufstrecke: 500m (Die Laufstrecke führt 250 m aus dem Waldbad 
und zurück.)
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Sitzungen Amt
Gemeinde Gremium Datum Uhrzeit Sitzungsort

Grabow Sozial-, Bildungs- und  
Kulturausschuss

09.06.2026 18.30 Uhr Sitzungssaal Rathaus, Am Markt 1, Grabow

Eldena Gemeindevertretung 11.06.2026 19.00 Uhr Gemeindehaus, Bahnhofstr. 8, Eldena

Amt Grabow Amtsausschuss 15.06.2026 18:30 Uhr Sitzungssaal Rathaus, Am Markt 1, Grabow

Die Tagesordnung wird im Internet, zu erreichen über dem Button „Bürgerservice - Bekanntmachungen “ über die Home-
page des Amtes Grabow unter www.grabow.de öffentlich bekanntgemacht.

Gorlosen Gemeindevertretung 18.06.2026 18.30 Uhr Gemeindehaus, Neue Straße 5 in  
19294 Gorlosen

Brunow Gemeindevertretung 24.06.2026 19.30 Uhr Gemeindehaus Brunow, Löcknitzer Str. 1,  
Brunow

Grabow Bau- und Umweltaus-
schuss

29.06.2026 18.30 Uhr Sitzungssaal Rathaus, Am Markt 1, Grabow

Milow Gemeindevertretung 01.07.2026 19.30 Uhr Gemeindehaus, Lindenstraße 4, Milow

Grabow Stadtvertretung 08.07.2026 18.30 Uhr Reuter-Saal, Kießerdamm 19, 19300 Grabow

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen oder dem 
digitalen Sitzungskalender im Ratsinformationssystem unter https://grabow.ris-portal.de/sitzungen.Wir weisen darauf hin, dass 
es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der Termine nicht vollständig 
ist. Bitte beachten Sie daher die öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.

NAchruf

Wir trauern um unsere
ehemalige Mitarbeiterin  

Frau Karin Scheel

Die Erinnerung ist das einzige
Paradies, aus dem wir nicht
vertrieben werden können.

-Jean Paul-

UNSER MITGEFÜHL UND UNSERE
ANTEILNAHME GELTEN IHRER FAMILIE. 

Grabow, April  2026

Kathleen Bartels
Bürgermeisterin

Henry Brunck
Personalrat

NA

Wir traue

chrufA

at

Grabo 6

Stellenausschreibungen
Im Amt Grabow sind zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt folgende Stellen neu zu besetzen:

•	 Bauamtsleitung (m/w/d)

•	 Amtsjugendpflege (m/w/d/)

•	 Mitarbeiter Jugendclub Eldena (m/w/d)

•	 Freiwilliges Soziales Jahr in der Kindertagesstätte 

„Eldespatzen“ in Eldena (m/w/d)

•	 Freiwilliges Soziales Jahr in der Regionalen Schule 

„Friedrich Rohr“ (m/w/d)

stock.adobe.com - Fahkamram

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 3. Juli 2026.

Redaktionsschluss dafür ist am Dienstag, 
den 19. Juni 2026.

https://grabow.ris-portal.de/sitzungen
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WZ-Fördertechnik feiert 25-jähriges Jubiläum
Wenn es um besonders knifflige Anfragen und spezielle Lösungen 
für Förderanlagen geht, steht das Unternehmen WZ-Fördertechnik 
bereits seit einem Vierteljahrhundert deutschlandweit parat. Gott-
fried Weißenbacher, selbst seit 23 Jahren Geschäftsführer, liebt 
diese Herausforderungen: „Ich könnte mir nicht vorstellen, täglich 
nur Kassenbänder zu produzieren. Das wäre mir zu eintönig.“ Wie 
spannend das Feld ist, wird beim Rundgang durch die Produkti-
onshalle deutlich. Dort steht aktuell beispielsweise eine Anlage zur 
automatischen Paketsortierung per Kamera und konnte durch die 
Besucher an diesem Tag live getestet werden.
Bürgermeisterin Kathleen Bartels und Wirtschaftsförderin  
Sandra Jürgens gratulierten nicht nur zum Jubiläum, sondern auch 
zum Erfindergeist und dem Elan, der im gesamten Team zu spüren 
ist.
Wir wünschen noch viele weitere Jahre voll spannender Projekte!

�

Text/Fotos: Stadt Grabow

90 Jahre Feuerwehr und 30 Jahre Jugendarbeit
Zu einem Chronikabend anlässlich der Jubiläen der Feuerwehr und 
Jugendfeuerwehr lud die Gemeindefeuerwehr Karstädt am 6. Mai 
2026. Die Eröffnung der Veranstaltung übernahm Wehrführer Paul 
Ringel. Er begrüßte zunächst die Gäste. Anwesend waren u.a. Bür-
germeister Arnd Baerwinkel, Staatssekretär Dr. Christian Frenzel, 
Landrat Stefan Sternberg, Leitende Verwaltungsbeamte Kathleen 
Bartels, Wehrführungen des Amtes sowie die eigenen Kameraden 
und Mitglieder des Fördervereins. Neuer Trend bei Feuerwehrjubiläen 
ist übrigens ein eigens komponierter Geburtstagssong.
In seiner Rede blickte der Gemeindewehrführer zurück auf neun Jahr-
zehnte Einsatzbereitschaft, Verantwortung und gelebtes Ehrenamt. 
Im Zentrum stand dabei stets der Mensch. Der Personalmangel ist 
kein neues Thema und begleitete natürlich auch die Geschichte der 
Karstädter Wehr. Umso wichtiger ist es, dass weiterhin Menschen 
für dieses Ehrenamt begeistert und langfristig gebunden werden. 
Am Engagement scheitert es jedenfalls nicht. So wurde das aktuelle 
Gerätehaus – inzwischen zu klein – zu einem Großteil in Eigenlei-
stung erbaut.
Auch die Technik war im Wandel. Zunächst rückte die Wehr komplett 
ohne Technik aus, später zumindest mit einer Tragkraftspritze. Ein 
IFA W50 und Barkas B1000 waren, wie bei vielen Freiwilligen Feuer-
wehren, Bestandteil des Fuhrparks. Heute verfügt die Wehr über ein 
Tragkraftspritzenfahrzeug (kurz: TSF), welches auch bereits 18 Jahre 
alt ist. Seit zwei Jahren sind die Kameraden zusätzlich mit einem 
Mannschaftstransportwagen (kurz: MTW) mobil.
Für die Jugendfeuerwehr übernahm Jugendwartin Isabell Strzalek das 
Wort. Bereit 1973 begann die Jugendarbeit in Karstädt. Fünf Jahre 
später existierte die Jugendgruppe Junge Brandschutzhelfer mangels 
Interesses jedoch nicht mehr. In der Mitte der 90er Jahre gründete 
sich die Jugendfeuerwehr jedoch neu und ist fortan eine feste Größe 
unter den Nachwuchsabteilungen im Amt Grabow.
Die Einsatzabteilung der Wehr ist derzeit 30 Kameradinnen und Ka-
meraden stark. Bei der Jugendfeuerwehr verrichten 13 Jugendliche 
ihren Dienst.
In der Folge richteten Bürgermeister, Staatssekretär und Landrat ihre 
Grußworte an die Wehr und die Anwesenden. Im Anschluss nutzte 
Paul Ringel den Anlass und nahm Ehrungen und Auszeichnungen vor. 
Finn-Erik Schepler erhielt die Brandschutz-Ehrenspange für zehnjäh-
rige Mitgliedschaft. Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Michael 
Schuldt und Marcel Möller ausgezeichnet. Außerdem dankte der Ge-
meindewehrführer den Unterstützern für die Hilfe beim Chronikabend.

Bevor die Veranstaltung sich dem Ende näher-
te, überraschte die Kameradschaft ihren Wehr-
führer mit einem Reisegutschein für seine Le-
bensgefährtin und sich. „Du bedankst dich stets 
bei uns, so sei es auch einmal an der Zeit ‚Danke 
Paul‘ zu sagen, so Jugendwartin Strzalek.
Bis das Buffett angerichtet war, wurden Bilder 
für die Chronik gemacht, auf die dann in zehn Jahren zum 100jährigen 
Bestehen zurückgeblickt werden kann.

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit
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Amtsfeuerwehrtag 2026
Im Rahmen der Feierlichkeiten um das 90jährige Bestehen der Feu-
erwehr und 30 Jahre Jugendfeuerwehr, erklärte sich die Gemeinde-
feuerwehr Karstädt bereit Gastgeber für den Amtsfeuerwehrtag am 
9. Mai 2026 zu sein.
Bei bestem Wetter und besten Platzbedingungen kamen zahlreiche 
Zuschauer an die Wettkampstätten von Kinder- und Jugendfeuerwehr 
sowie Frauen und Männern der Einsatzabteilungen.
Den Beginn der Veranstaltung stellt, wie üblich, die Meldung der For-
mation vom 1. Stellvertreter an dem Amtswehrführer dar. Nachdem 
Hauptbrandmeister Hannes Herer an Amtsbrandmeister Mirko Madaus 
an übergeben hatte, eröffnete der Chef der Freiwilligen Feuerwehren 
des Amtes zügig die Veranstaltung.
Ihren Besten suchen die Wettbewerber in verschiedenen Disziplinen. 
Die Kinderfeuerwehr absolviert einen Staffellauf. Eine bloße Lauf-
strecke absolvieren die Kinder von sechs bis zehn Jahren hierbei je-
doch nicht. Unterwegs müssen Knoten gebunden, Schläuche gerollt, 
Schutzbekleidung angezogen, Wasser umgefüllt oder Leinen geworfen 
werden. Beäugt werden die Läufe von den Kontrahenten aber auch 
von stolzen Müttern und Vätern am Seitenrand der Bahn.
Die Jugendlichen ab zehn Lebensjahren wechseln im Jahresrhythmus 
ihre Wettbewerbsordnung. In diesem Jahr wurde die Feuerwehrhinder-
nisübung für Internationale Jugendfeuerwehrbewerbe durchgeführt. 
Hier muss die gesamte Gruppe einen 75 Meter langen Bahnabschnitt 
absolvieren und dabei Wassergraben, Hürde, Kriechtunnel und Lauf-
brett überwinden. Dabei wird eine Schlauchleitung verlegt. Kurz vor 
dem Platz der Endaufstellung müssen Spritzwände mit Wasser gefüllt 
werden, Geräte richtig zugeordnet und Knoten gebunden werden. 
Wenn die Gruppenführerin- oder Gruppenführer die Hand hebt wird 
die Zeit gestoppt.
Immer gleich ist hingegen der Löschangriff. Hier müssen Schläuche 
so verbunden werden, sodass schnellstmöglich am Bahnende Dosen 
von Podesten gespritzt werden können.
Die Erwachsenen treten in zwei Disziplinen an. Die erste Disziplin ist 
der Traditionelle Wettbewerb, wobei in A- und B-Wertung unterschieden 
wird. D.h. sind alle Wettbewerber über 30 Jahre alt, bringt ein hohes 
Durchschnittsalter der Mannschaft Gutpunkte. Früher etwas exotisch, 
sind heute jeweils drei Mannschaften beim CTIF (A) und (B) am Start.
Beim Löschangriff (nass) muss zunächst eine Saugleitung zu einem 
Wasserbehälter hergestellt werden. Zeitnah kuppeln andere Kame-
raden Druckschläuche und Verteiler aneinander und legen die 90 Meter 
Schlauchstrecke aus. Am Bahnende warten zwei Zieleinrichtung, die 
die Zeit stoppen lassen sobald eine ausreichende Menge Wasser im 
Reservoir ist.

Am Nachmittag kam 
es schließlich zur 
Siegerehrung. Für 
den Nachwuchsbe-
reich verlas Amtsju-
gendfeuerwehrwart 
Steffen Hoffmann die 
Platzierungen. Für 
die bestplatzierten 
Mannschaften geht 
es im Juni zum Kreis-
leistungsvergleich der 
Jugendfeuerwehren 
des Landkreises Lud-
wigslust-Parchim.
Bei den Erwachse-
nen übernahm die 
Amtswehrführung die 
Verkündung der Plat-
zierungen. Besonders in Muchow und Möllenbeck gab es an diesem 
Tage viel zu feiern.
In den Abendstunden fand der Tanz anlässlich des Jubiläums der 
Freiwilligen Feuerwehr Karstädt statt. Die Wehr möchte sich für die 
Unterstützung beim Amtsfeuerwehrtag und der Abendveranstaltung 
recht herzlich bedanken bei: Steesower Agrarland GmbH, MUT Lud-
wigslust, Conser GmbH, Roberto Petersen Kläranlagenwartung, 
Gaststätte „Zur Quelle“, B.A.S. Verkehrstechnik AG, Schweriner Ab-
fallentsorgungs- und Straßenreinigungsgesellschaft, Famila Nordost 
sowie Christian Wiedow.

Ergebnisse2:
Kinderfeuerwehr:
Staffellaufübung: 1. Eldena 1

2. Grabow
3. Eldena 2
4. Zierzow 2
5. Zierzow 1

Jugendfeuerwehr:
CTIF: 1. Zierzow

2. Grabow 1
3. Grabow 2
4. Eldena 1
5. Eldena 2
6. Karstädt

Löschangriff: 1. Eldena 1
2. Eldena 2
3. Balow
4. Karstädt 1
5. Wedendorfersee (Gäste)
6. Prislich/Kremmin
7. Karstädt 2

Aktive:
CTIF (A): 1. Muchow/Möllenbeck

2. Zierzow
3. Wanzlitz/Steesow

CTIF (B): 1. Grabow
2. Zierzow
3. Prislich

Löschangriff: 1. Muchow/Möllenbeck
2. Karstädt
3. Prislich
4. Grabow
5. Eldena
6. Boek/Gorlosen
7. Kremmin
8. Wanzlitz/Steesow
9. Eldena Senioren
10. Zierzow
11. Milow

Löschangriff (Gäste): 1. Neustadt-Glewe
2. Röbel

Sonderwertung
Jürgen-Klink-Pokal: 1. Muchow/Möllenbeck

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & ÖffentlichkeitsarbeitKinderfeuerwehrstaffellauf

Löschangriff der Erwachsenen

Endaufstellung Hindernisübung 
Fotos: Franziska Herer, Sophia de Vries, 

Sebastian Freitag
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Sommerferienspiele 2026
DRK Kinder- und Jugendfreizeithaus „blue sun“

Woche 1
Montag, 13.07.2026 Ausflug in den Serengeti Park  

in Hodenhagen
Anmeldeschluss: 26.06.2026
Abfahrt: 07:00 Uhr  
Haltestelle Binnung, Grabow
Ankunft: 18:00 Uhr  
Haltestelle Binnung, Grabow
Teilnehmerbeitrag: 30,00 Euro

Dienstag, 14.07.2026 Angeln in Eldena inkl. Grillen
Anmeldeschluss: 06.07.2026
Abfahrt: 09:00 Uhr  
Haltestelle Binnung, Grabow
Ankunft: 17:00 Uhr  
Haltestelle Binnung, Grabow
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro

Mittwoch, 15.07.2026 „blue sun“ Olympiade inkl. Mittag
Anmeldeschluss: 10.07.2026
09:00 Uhr – 13:00 Uhr im „blue sun“
Teilnehmerbeitrag: 3,00 Euro

Donnerstag, 16.07.2026 Bastelvormittag inkl. Mittag
Anmeldeschluss: 10.07.2026
09:00 Uhr – 13:00 Uhr im „blue sun“
Teilnehmerbeitrag: 3,00 Euro

Freitag, 17.07.2026 Spieleabend inkl. Snacks
Anmeldeschluss: 16.07.2026
19:00 Uhr – 22:00 Uhr im „blue sun“

Teilnehmerbeitrag: Kostenlos
Woche 2
Montag, 20.07.2026 Sporttag in Kremmin inkl. Grillen

Anmeldeschluss: 17.07.2026
Abfahrt mit Fahrrad: 09:00 Uhr  
Haltestelle Binnung, Grabow
Ankunft mit Fahrrad: 17:00 Uhr  
Haltestelle Binnung, Grabow
Teilnehmerbeitrag: 3,00 Euro

Dienstag, 21.07.2026 3 Gänge Menü + Spiel und Spaß  
im „blue sun“
Anmeldeschluss: 17.07.2026
9:00 Uhr – 13:00 Uhr im „blue sun“
Teilnehmerbeitrag: 3,00 Euro

Mittwoch, 22.07.2026 Sommerfest im und am „blue sun“
Anmeldeschluss: 17.07.2026
09:00 Uhr – 13:00 Uhr im „blue sun“
Teilnehmerbeitrag: Kostenlos

Donnerstag, 23.07.2026 Action Rallye inkl. Mittag
Anmeldeschluss: 17.07.2026
09:00 Uhr – 13:00 Uhr im „blue sun“
Teilnehmerbeitrag: 3,00 Euro

Freitag, 24.07.2026 Billard Abend inkl. Snacks
Anmeldeschluss: 17.07.2026
19:00 Uhr – 22:00 Uhr im „blue sun“
Teilnehmerbeitrag: Kostenlos

Achtung! Änderungen der Angebote sind möglich!

Gelungener Tag der offenen Tür im DRK Kinder- und 
Jugendfreizeithaus „blue sun“
Am Samstag, den 25. April 2026, fand im DRK Kinder- und Jugend-
freizeithaus „blue sun“ ein bunter und fröhlicher Tag der offenen 
Tür statt. Zahlreiche Gäste – insbesondere viele junge Familien – 
nutzten die Gelegenheit, das Haus kennenzulernen und sich über 
die Angebote und den Alltag im „blue sun“ zu informieren.
Besonderen Zuspruch fand die Kleidertauschbörse, bei der viele 
gut erhaltene Kleidungsstücke neue Besitzerinnen und Besitzer 
fanden. Mit viel Freude wurde gestöbert, getauscht und miteinan-
der ins Gespräch gekommen. Auch die verschiedenen Mitmach-
angebote für Kinder sorgten für strahlende Gesichter: Hüpfburg, 
Kinderschminken und kreative Bastelaktionen wurden begeistert 
angenommen.

Für eine gemütliche Atmosphäre sorgten außer-
dem der Kuchenbasar, Snacks und Getränke, die zum Verweilen 
einluden. Der Tag bot viele schöne Begegnungen und einen le-
bendigen Einblick in 
die Arbeit des DRK 
Kinder- und Jugend-
freizeithauses „blue 
sun“.
Ein besonderer Dank 
gilt den ehrenamt-
lichen Helferinnen 
und Helfern des DRK 
Kinder- und Jugend-
freizeithauses „blue 
sun“, die mit großem 
Engagement, Zeit 
und Herzblut zum 
Gelingen der Veran-
staltung beigetragen 
haben. Ohne ihre 
Unterstützung wäre 
ein solcher Tag nicht 
möglich gewesen.
Das DRK Kinder- und 
Jugendfreizeithaus „blue sun“ bedankt sich bei allen Gästen für 
das große Interesse und freut sich schon auf weitere gemeinsame 
Veranstaltungen.

Marco Manteufel
Einrichtungsleiter-DRK Kinder- und Jugendfreizeithaus 
„blue sun“
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3. Parkviertel-Flohmarkt lockte viele Besucher bei strahlendem Sonnenschein
Am 3. Mai 2026 zog es wieder viele Menschen in die Straßen 
rund um den Grabower Schützenpark auf der Suche nach kleinen 
und größeren Schätzen. Das schöne Wetter lockte auf die kleinen 
Hofflohmarktstände und lud zum Flanieren ein. Von antiken Stü-
cken über Skurriles bis hin zu Kleidung für Groß und Klein gab es 
einiges zu entdecken.
Nach erfolgreichem Shopping lud der Kuchenbasar im Park zum 
Pausieren, Sonne genießen und Schnacken ein. Auch die Park-
schänke wurde wieder rege zum Ausruhen und Stärken genutzt.

Auch dieses Mal werden die Einnahmen aus dem Kuchenbasar 
für kleine Verschönerungen im Viertel eingesetzt.
Wir bedanken uns bei allen helfenden Händen für die Unterstüt-
zung und Kuchenspenden sowie natürlich bei allen, die mit ihren 
Flohmarktständen für ein buntes Angebot gesorgt haben.
Seien Sie auch im nächsten Jahr wieder dabei, wenn es heißt 
„Trödelnd durch Grabow“.
Text/Fotos: Sandra Jürgens

„Grabow singt“ geht in die Sommerpause
Im Juli und August findet kein „Grabow singt“ statt. Ab dem 02. September freuen wir uns wieder auf gemeinsame musikalische 
Stunden im Museum – immer von 18:00 bis 19:00 Uhr. Bis dahin wünschen wir allen eine schöne Sommerzeit!

Grabow lädt zum 35. Landeserntedankfest  
Mecklenburg-Vorpommern ein
Vom 2. bis 4. Oktober 2026 richtet die Stadt Grabow gemeinsam 
mit dem Landkreis Ludwigslust-Parchim das 35. Landesernte-
dankfest Mecklenburg-Vorpommern aus. Wir freuen uns sehr da-
rauf, Gäste aus der Region und aus ganz Mecklenburg-Vorpom-
mern in unserer Stadt willkommen zu heißen.
Das Landeserntedankfest ist ein besonderer Anlass, um Land-
wirtschaft, Regionalität, Tradition und das Leben im ländlichen 
Raum in den Mittelpunkt zu stellen. Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein lebendiges Festwochenende mit einem abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm, einem Festumzug sowie zahl-
reichen Angeboten rund um regionale Produkte, Genuss und Be-
gegnung.
Ein wichtiger Bestandteil des Festwochenendes ist der Regio-
nalmarkt, der am 3. und 4. Oktober 2026 in Grabow stattfindet. 
Hier möchten wir regionalen Produzentinnen und Produzenten, 
Direktvermarktern, landwirtschaftlichen Betrieben und Manufak-
turen aus Mecklenburg-Vorpommern die Möglichkeit geben, ihre 
Produkte zu präsentieren und mit den Gästen ins Gespräch zu 
kommen.

Wir laden interessierte Ausstellerinnen 
und Aussteller herzlich ein, sich am Re-
gionalmarkt zu beteiligen. Bewerbungen sind noch bis zum 
30. Juni 2026 möglich. Gesucht werden Anbieterinnen und 
Anbieter regionaler Produkte, kulinarischer Spezialitäten, 
handwerklicher Erzeugnisse sowie Informationsangebote 
rund um Landwirtschaft und regionale Wertschöpfung.
Um direkt zum Anmeldeformular zu gelangen, kann einfach der 
beigefügte QR-Code gescannt werden.
Mit dem Landeserntedankfest möchten wir gemeinsam mit vielen 
Partnerinnen und Partnern ein Fest gestalten, das die Vielfalt Me-
cklenburg-Vorpommerns sichtbar macht und Menschen zusam-
menbringt. Wir freuen uns auf ein stimmungsvolles Wochenende 
und viele schöne Begegnungen in Grabow.
Bewerbungen und Rückfragen zum Regional-
markt können gerichtet werden an die Marke-
tinggesellschaft der Agrar- und Ernährungs-
wirtschaft Mecklenburg-Vorpommern e.V.: 
info@mv-ernaehrung.de
Hier geht es zum Anmeldeformular:

Arbeitseinsatz des Angelvereins „Onkel Bräsig“ Grabow e.V.
Am Samstag den 13.06.2026 führen wir unseren 2. Arbeitseinsatz an unseren Lachen durch. Beginnen wol-
len wir um 09.00 Uhr an der ersten Lache. Alle Mitglieder unseres Vereins sind aufgerufen sich aktiv an den 
Arbeiten zur Gewässer-und Uferpflege zu beteiligen. Entsprechendes Werkzeug wie Schippe; Spaten; Harken 
und ähnliche sind mitzubringen. Schwerpunkt wird die 2. Lache sein.

Lutz Dohrmann

mailto:info@mv-ernaehrung.de
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23.⁠ ⁠AIRBEAT ONE Festival vom 08.-12. Juli
Anwohner sind eingeladen am Donnerstag das Festival zu besuchen
Auf dem Flugplatz Neustadt-Glewe findet zwischen dem 08. und 
dem 12. Juli wieder das AIRBEAT ONE Festival statt. In diesem Jahr 
lautet das Motto von Norddeutschlands größtem elektronischen Mu-
sikfestival „Die Niederlande“. Passend zum Motto werden auch in 
diesem Jahr die Bühnen und das Festivalgelände gestaltet. Außer-
dem erwarten das Publikum bei dem 3-tägigen Festival eine Vielzahl 
an nationalen und internationalen DJs, sowie reichlich Vergnügung-
sangebote, Feuerwerk und Licht- und Lasershows.
Das AIRBEAT ONE Festival lädt auch in diesem Jahr alle Anwohner 
ein, am Donnerstag (09.07.) das Festival zu besuchen. Das heißt, 
alle ab 16 Jahren dürfen das Festivalgelände des AIRBEAT ONE 
am Donnerstagabend (Donnerstag ab 15:00 Uhr bis Freitag 05:00 
Uhr) betreten und die Show live erleben. Ausschlaggebend ist der 
im Ausweis angegebene Wohnort. Gültig ist diese Einladung für die 
Anwohner folgender Wohnorte: Alt Brenz, Neu Brenz, Neustadt-Gle-
we, Blievenstorf, Dreenkrögen, Groß Laasch, Heidehof, Hohes Feld, 
Hohewisch, Klein Laasch, Kolbow, Kronskamp, Muchow, Neuhof, 
Prislich, Tuckhude, Wabel, Winkelmoor, Wöbbelin, Zierzow.
Bei Anreise mit dem Auto, kann dieses gegen eine Gebühr auf dem 
Tagesbesucherparkplatz P5 abgestellt werden. Von dort fährt ein 
Shuttle zum Eingang. Bei Anreise ohne Auto (zu Fuß oder mit dem 
Rad), bitte ebenfalls ein Shuttle ab Bushaltestelle Am Sportplatz ge-
genüber dem Aldi nutzen. Ohne den Shuttlebus gibt es keine Mög-
lichkeit zum Gelände zu gelangen.
Jugendliche ab 16 Jahren und unter 18 Jahren dürfen sich nur in 
Begleitung eines verantwortlichen Erwachsenen auf dem Veranstal-
tungsgelände aufhalten. Das benötigte Formular zur Übertragung 
der Aufsichtspflicht ist auf der Website des AIRBEAT ONE Festivals 

zu finden. Jugendliche unter 16 Jahren dürfen das Festivalgelände 
(auch in Begleitung der Eltern) nicht betreten.

Text und Bild: Airbeat One GmbH

Ortswehrführung in Wanzlitz ernannt
Zur Sitzung der Stadtvertretung am 20.05.2026 war es endlich 
so weit: Sabrina Stöter-Krause wurde zur neuen Ortswehrfüh-
rerin von Wanzlitz gewählt, Florian Großkreutz zu ihrem neuen 
Stellvertreter. Beide wurden im Rahmen der Sitzung in das Be-

amtenverhältnis berufen. Für alle anstehenden Entscheidungen 
wünschen wir beiden stets ein gutes Händchen. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg für die neue Aufgabe!

Text und Fotos: Stadt Grabow

Traditionelles Maibaumaufstellen auf dem Grabower Markt
Am 30. April um 10 Uhr wurde 
auf dem Grabower Marktplatz 
wieder der traditionelle Mai-
baum aufgestellt. 

Bürgermeisterin Kathleen Bar-
tels begrüßte die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher 
sowie besonders die fleißigen 
kleinen Bastelkünstler aus den 
Kindergärten. 

Mit viel Kreativität schmück-
ten die Kinder den Baum 
mit ihren selbstgebastelten 
Anhängern. 

Unter begeistertem Anfeu-
ern und einem kräftigen 
„Hau ruck!“ wurde der Mai-
baum schließlich erfolgreich 
aufgerichtet und der Früh-
ling gemeinsam begrüßt.

Text und Fotos: Stadt Grabow
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Fresenbrügge
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung Fresenbrüg-
ge am Montag, den 22. Juni 2026, im Hotel Stadt Hamburg in 
Grabow, Beginn 18 Uhr
Eingeladen sind alle Jagdgenossen, die Grundstückseigentümer 
auf jagdbaren Flächen der Jagdgenossenschaft Fresenbrügge 
sind, Gemarkung Fresenbrügge Flur 1.

Tagesordnung:
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung
Punkt 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
Punkt 3: Abstimmung der Tagesordnung
Punkt 4: Verlesen und Genehmigung des Protokolls der Jagd-

genossenschaftsversammlung vom 27.05.2024

Punkt 5: Bericht des Vorstandes
Punkt 6: Kassenbericht
Punkt 7: Entlastung des Vorstandes
Punkt 8: Beschluss über die Verwendung der Jagdpacht
Punkt 9: Beschluss über die Verpachtung des gemeinschaft-

lichen Jagdbezirkes Fresenbrügge ab 1.4.2028
Punkt 10:Sonstiges

Im Anschluss ist ein gemeinsames Essen im Restaurant Hotel 
Stadt Hamburg geplant.

gezeichnet:  
Der Vorstand, vertreten durch die Vorsteherin F. Peters, 
8.5.2026

Beachday 2026 - voller Erfolg
Am 17. Mai fand nach sechsjähriger Pause wieder der Beachday 
statt. Der Beachday ist das in der Region bekannte und beliebte 
Beachvolleyballturnier im Grabower Waldbad. Der Tag begann 
noch mit frostigen Temperaturen. Doch zur Eröffnung 09:30 Uhr war 
die Sonne da und sollte auch den Rest des Tages bleiben. Martin 
Zarbock vom Grabower SV begrüßte die 16 teilnehmenden Teams. 
Diese kamen aus dem Gebiet zwischen Eldena und Wismar. Das 
Interesse am Turnier war groß, jedoch waren auf den 4 bespielten 
Feldern mehr als 16 Teams zeitlich nicht möglich.
Um 10 Uhr begannen die ersten Spiele. In 4 Gruppen spielten 
je 4 Teams gegeneinander. Gespielt wurden zwei Sätze bis zum 
15. Punkt. Die Hinrunde endete pünktlich zur Mittagszeit bei be-
stem Beachvolleyballwetter. Nach einer Stärkung am Kiosk im 
Waldbad begann dann die Rückrunde. Nun spielten die jeweils 
Ersten, Zweiten, Dritten und Vierten der Gruppen der Hinrunde in 
neuen Gruppen gegeneinander um die Platzierungen. Nach ca. 7 
Stunden, 2306 Punkten und je 6 herausfordernden Matches setze 
sich das Team „TSV Gägelow“, bestehend aus Niklas Lübbe und 
Tilman Türcke, durch und gewann das Turnier. Zweite wurden die 
„Bad Bulls“ (Karsten Silkeit, Marcel Borchardt) aus Bad Kleinen. 
Den dritten Platz belegte das Team „Ohne Witz“ (Lukas Langner, 
Hannes Hildebrandt) aus Ludwigslust. Für alle Teams gab es tolle 
Preise von lokalen Unternehmen. So bekam jedes Team, um die 
verbrannten Kalorien wieder aufzufüllen, Mallow Cakes von der 
Grabower Süßwaren GmbH. Ab dem 10. Platz gab es dann weitere 
Sachpreise zu gewinnen, darunter bei Beachvolleyballern beliebte 
Campingstühle und weitere Sommerprodukte vom Sonderpreis-
baumarkt Grabow, großzügige Gutscheine vom Therapiezentrum 
Bianca Tischer-Besch, nützliche Sets von der Mühlen-Apotheke 
Grabow, um die strapazierten Körper nach dem Turnier wiederher-
zustellen und einen großartigen Präsentkorb vom Edeka Söllick.
Vielen Dank an die Sponsoren für die sehr großzügige Unter-
stützung des Turniers durch die zur Verfügung gestellten Preise. 
Die genannten Unternehmen waren sofort bereit zum Gelingen 
des Beachday beizutragen und auch für die unkomplizierte und 
freundliche Zusammenarbeit möchte ich mich herzlich bedanken.
Dank gilt auch der Stadt Grabow und dem Waldbad, die die Veran-
staltung ermöglichten, Michael Köpke für die musikalische Beglei-

tung, Manja Zarbock für die Organisation des Spielbetriebs und der 
Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt, welche den 
Beachday 2026 im Rahmen des Förderprogramms „Ehrentag 2026“ 
unterstütze. Das Feedback der teilnehmenden Teams war sehr gut 
und von vielen wurde sich eine Wiederholung im nächsten Jahr 
gewünscht, sodass hoffentlich im kommenden Frühjahr an dieser 
Stelle die Ausschreibung für den Beachday 2027 zu finden ist.

Bild/Text: Martin Zarbock

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung Steesow - Holdseelen
Am Freitag, den 19. Juni 2026, findet die Jagdgenossenschafts-
versammlung um 19:00 Uhr im Bürgerhaus Steesow, Poststraße 
3 19300 Steesow statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der satzungsmäßigen Ladung
2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Wahlen

4.1 Wahl der Wahlkommission
4.2 Wahl des Vorstandes der Jagdgenossenschaft

5. Sonstiges

Ahrendt
Jagdvorsteher
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Balow tut was – für unser Dorf  
und fürs Klima!
Wir wünschen uns ein Dorf, in dem wir heute gut leben können 
– und auch unsere Kinder und Enkel später gern zuhause sind.
Darum wollen wir gemeinsam überlegen, wie wir Balow le-
benswert halten und gleichzeitig etwas für Klima und Umwelt 
tun können.
Die Gemeindevertretung hat sich deshalb bei der Dorfklima.
Werkstatt angemeldet. Das Projekt gehört zur Landesinitiative 
MV tut was und unterstützt Gemeinden dabei, Klimaschutz 
und Lebensqualität vor Ort gemeinsam zu gestalten.
Das Besondere daran:
Es geht nicht um Vorgaben von oben, sondern um unsere 
eigenen Ideen für Balow. Wir entscheiden gemeinsam, was zu 
unserem Dorf passt und was wir wirklich umsetzen möchten.
Begleitet werden wir dabei von erfahrenen Menschen aus der 
Region, die wissen, wie man Projekte praktisch und boden-
ständig umsetzt.
Worum geht es konkret?
In drei Treffen wollen wir gemeinsam:
•	 schauen, was in Balow bereits gut läuft
•	 Ideen sammeln, wie unser Dorf noch klimafreundlicher 

und lebenswerter werden kann
•	 konkrete Projektideen auswählen und gemeinsam 

starten
Ob Gemeinschaftsgarten, Energieprojekt, Naturprojekt oder 
etwas ganz anderes – wir entwickeln die Ideen zusammen. 
Wichtig ist: Es soll unserem Dorf guttun und unserer Umwelt 
helfen.
Startschuss in Balow
Erstes Treffen

Ort: Dörfliche Begegnungsstätte
Datum: Freitag, 12. Juni 2026
Zeit: 16:30 bis 19:00 Uhr
Am Ende des Treffens sollen erste Projektideen stehen, bei 
denen wir sagen können:
Das passt zu Balow – und das schaffen wir gemeinsam!
Für Essen und Getränke ist gesorgt.
Damit wir besser planen können, gebt bitte bis zum 08. Juni 
2026 Bescheid, wenn Ihr teilnehmen möchtet.
Wir freuen uns auf viele Ideen, gute Gespräche und einen 
spannenden Nachmittag mit Euch.
Kontakt:
Nadine – 0162 1377479
Kriemhild – 0172 6037380

Selbstverteidigung Reform  
gibt es in Grabow
Realistisch zur Verteidigung und keine Wettkampf Situation.
Schutzfunktion aus denen sich zwei Alternativen zum Handeln 
ermöglichen.
Doppelfunktion für Kraft, Schnelligkeit, Schutz und Angriff.
Training ist Partnerübungen und bringt Kontrolle, Selbstver-
trauen, Ausdauer und Zuversicht.
Unsere Kampfkunst spielt mit dem Gegner, so wie beim Fußball, 
wo der Spieler den Ball bekommt. Der Angriff des Gegners ist 
dabei der Ball mit dem wir spielen.
Die Selbstverteidigung ist modern und revolutionär.
Mitmachen kann jeder, leichte Kleidung, Sportschuhe mitbrin-
gen und schauen wie moderne Selbstverteidigung geht.
Anmeldung unter: 01578 8990 500
Oliver Sachrau

Auf die Plätze, fertig, hüpfen!
Beim Springburgtag in Balow am 10.05.26 herrsch-
te beste Stimmung bei strahlendem Sonnenschein!  
Zahlreiche große und kleine Besucher nutzten das 
schöne Wetter, um ausgelassen auf den Hüpfburgen 
zu toben oder sich bei verschiedenen Spielen auszu-
probieren.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.  
Zur Stärkung gab es frisch zubereitete Hotdogs und 
leckere Crêpes. Besonders beliebt war zudem das 
cremige Softeis vom Eisguru aus Grabow, das bei 
den warmen Temperaturen für die perfekte Abküh-
lung sorgte. 
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer!!

Carolin Wintsche
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Frühlingsausflug  
zum Schloss Wolfshagen
Am Sonntag, dem 26. April, ging es für die Klüsser Heimatvereins-
mitglieder bei schönsten Frühlingswetter zum Schloss Wolfshagen 
in die Prignitz. Dort empfing uns der Besitzer des Schlosses, Herr 
Prof. Barsewisch, vielen bekannt von der Augentagesklinik in Groß 
Pankow. In einer Führung erfuhren wir Spannendes, Geschicht-
liches und viel Persönliches von Herrn Prof. Barsewisch rund um 
das Schloss Wolfshagen. Nach Abschluss der Führung durften 
wir an einer extra für uns gedeckten Kaffeetafel zusammen mit 
dem Professor Platz nehmen und den selbstgebackenen Kuchen 
genießen, aber nicht ohne auch hier einige spannende Anekdoten 
von ihm zu hören.

Andrea Blümke
Heimatverein „Die Klüsser“

� Foto: Andrea Blümke

Offizielle Ernennung der neuen 
Feuerwehrführung in Dambeck
Im Rahmen der Gemein-
devertretersitzung am 
23.04.2026 erfolgte die 
offizielle Ernennung und 
Vereidigung der neuen 
Feuerwehrführung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Dambeck.
Florian Rüdiger wurde 
zum Wehrführer und 
Holger Schult zum stell-
vertretenden Wehrfüh-
rer ernannt. Beide wa-
ren bereits zuvor durch 
die Kameradinnen und 
Kameraden der Feuer-
wehr während der Jah-
reshauptversammlung 
gewählt worden.
Bürgermeisterin Barbara 
Willer freut sich auf die 
Zusammenarbeit und wünscht beiden für ihre verantwortungsvolle 
Aufgabe viel Erfolg.

Text & Bild: Doreen Hammermeister

Balow feiert den Mai mit buntem 
Programm und weißen Tauben
Bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich am 29.05.26 zahl-
reiche Besucher, um gemeinsam das traditionelle Maibaumaufstellen 
in Balow zu feiern.
Besonders im Mittelpunkt standen dabei die Kinder der Kita „De lütten 
Setters“ sowie die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Balow, 
die mit viel Engagement ein buntes Programm mit fröhlichen Liedern 
und kleinen Tänzen auf die Beine gestellt hatten.
Eine kleine Überraschung waren an diesem Tag die Tauben von Herrn 
Weding, die als Zeichen für Frieden in den Himmel aufstiegen und 
alle Besucher begeisterten.
Das Maibaumaufstellen in Balow wurde so zu einem rundum gelun-
genen Ereignis, das einmal mehr zeigte, wie lebendig Gemeinschaft 
und Tradition vor Ort gelebt werden.

Carolin Wintsche

Einladung zum 3. Treff der  
Engagierten – Ein Abend des Dankes 
und der Gemeinschaft
Bereits zum dritten Mal erstrahlt Balow im Glanz des Ehrenamtes. 
Am 19.06.2026 ab 18 Uhr lädt die Dörfliche Begegnungsstätte 
e.V. alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer herzlich zum „3. 
Treff der Engagierten“ ein. Dieser besondere Abend steht erneut 
ganz im Zeichen des Dankes und der Wertschätzung für all jene, 
die Balow mit ihrem Einsatz zu einer lebendigen und starken Ge-
meinschaft machen.

Ob u. a. in der Feuerwehr, im Sportverein, bei Festen oder sozialen 
Projekten – ohne den unermüdlichen Einsatz freiwilliger Unterstüt-
zer wäre vieles nicht möglich. Mit dem dritten Treff der Engagierten 
möchte Balow ein deutliches Zeichen setzen: „Wir sehen euch! Wir 
danken euch! Und wir feiern euch!“
Neben herzlichen Worten und einem kleinen Rückblick auf das 
Geleistete erwartet die Gäste ein geselliger Abend in entspannter 
Atmosphäre. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt 
– ein kulinarisches Dankeschön inklusive.
Alle Engagierten sind herzlich eingeladen, diesen Abend gemein-
sam zu genießen, ins Gespräch zu kommen und das Gefühl echter 
Gemeinschaft zu erleben. Denn eines bleibt sicher: Ohne Ehrenamt 
wäre Balow nicht Balow!

Carolin Wintsche
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Maibaumaufstellen in Güritz
Bei schönem Frühlingswetter fand traditionell am 30.04.2026 in 
Güritz das Maibaumaufstellen statt. Wie jedes Jahr kamen zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher zusammen, um gemeinsam 
zu feiern und die Dorfgemeinschaft zu stärken.
Höhepunkt des Festes war das Aufstellen des Maibaums. Viele 
kleine Kinderhände schmückten mit voller Begeisterung den Mai-
baum mit buntem Krepppapier. Anschließend wurde der festlich 
geschmückte Baum mit vereinten Kräften unter Applaus der Gäste 
aufgerichtet. Einige Einwohner brachten Speise und Getränke mit, 
sodass ein vielfältiges Buffet entstand.

Jung und Alt nutzten die Gelegenheit, das Miteinader im Dorf zu 
pflegen. Bis in die Abendstunden hinein herrschte eine fröhliche 
Stimmung, mit zahlreichen netten Gesprächen zwischen Nachbarn 
und Familien. 

Das Dorffest ist ein Beispiel dafür, wie wichtig gemeinsame Tradi-
tionen und Begegnungen für das Leben im Dorf sind!

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle dem Organisati-
onsteam!

Jean Stein

Neue Shirts und Jacken für unsere Wettkampfgruppe
Unsere Wettkampfgruppe 
darf sich über neue Shirts 
und Jacken freuen. Möglich 
gemacht wurde dies durch 
die großzügige Unterstüt-
zung von Roberto Petersen, 
bei dem wir uns herzlich be-
danken möchten. Roberto 
Petersen ist der Feuerwehr 
Eldena bereits seit vielen 
Jahren eng verbunden. 
Schon lange engagiert er 
sich als Mitglied und Vor-
sitzender unseres Förder-
vereins und ist mittlerweile 
auch selbst aktives Mitglied 
der Feuerwehr. Umso mehr freut es uns, dass er unsere Mann-
schaft und den Wettkampfsport weiterhin unterstützt. Sein Un-
ternehmen besteht bereits seit dem Jahr 2007 und war bisher 
unter seinem eigenen Namen bekannt. Ab 2027 wird die Firma 
unter dem neuen Namen JONIRO ECOTEC in die Zukunft star-
ten. Der neue Name steht dabei für eine moderne, zukunftsori-
entierte und generationsübergreifende Weiterentwicklung des 
Unternehmens. Da das neue Logo künftig dauerhaft genutzt 
werden soll, tragen unsere neuen Shirts und Jacken bereits 
jetzt das Design von JONIRO ECOTEC.
Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung und freuen uns, 
unsere Wettkampfgruppe künftig in der neuen Teamkleidung 
präsentieren zu können.

Sophia de Vries
Feuerwehr Eldena � Fotos: Sophia de Vries
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Werle
Am Freitag, dem 17.07.2026 findet die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Werle statt.
Ort: Gemeindehaus Werle
Beginn: 18.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer

5. Sonstiges
6. Pachtauszahlung für die Jahre 2024/2025 und 2025/2026
7. Jagdessen

Hierzu sind alle Eigentümer herzlich eingeladen.
Der Flächennachweis vom Wasser- und Bodenverband ist zur 
Auszahlung vorzulegen.
Auf Wunsch kann der Verteilungsplan nach Absprache mit dem 
Jagdvorsteher Herrn Manfred Ronke ab dem 01.07.2026 ein-
gesehen werden.

Der Vorstand

Milower feiern zum neunten Mal ihr Sport – und Spielplatzfest
Seit der Einweihung des Spielplatzes am 1.Juni 2018 ist das Sport- 
und Spielplatzfest in Milow zu einer schönen Tradition geworden.
In diesem Jahr fand die Veranstaltung bereits zum neunten Mal statt 
und lockte wieder zahlreiche kleine und große Besucher an.
Auch diesmal hatte Petra Muhs mit viel Liebe und Engagement 
verschiedene Sportstationen vorbereitet. Auf dem Programm stan-
den unter anderem Wasserball balancieren, Schubkarrenrennen, 
Tauziehen sowie der zweite Milower Turboschneckenlauf.
An jeder Station konnten die Teilnehmer Stempel sammeln. Aus den 
zahlreichen sportbegeisterten Kindern und Erwachsenen wurden 
anschließend die Gewinner aus dem Los Topf gezogen. Als Glücks-
fee fungierte in diesem Jahr Maria Hirtschulz.
Besonders freuten wir uns über die Unterstützung der Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Milow. Die tatkräftig zum Gelingen des 
Festes beitrugen. Sie betreuten unter anderem eine eigene Station, 
an der mit einer Kübelspritze ein Papp Haus „gelöscht“ werden 
konnte. Dabei wurden Flammen aus Pappe gezielt heruntergespritzt. 
Dafür gilt ihnen unser besonderer Dank.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls besten gesorgt. Zum Mitta-
gessen gab es Erbseneintopf und Nudeln mit Tomatensoße, frisch 
zubereitet in der Gulaschkanone der freiwilligen Feuerwehr Groß 
Warnow. Das Essen fand großen Anklang bei allen Gästen.

Bei Kaffee und Kuchen ließen wir den gelungenen Tag in gemütlicher 
Runde ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön für die vielen leckeren Kuchenspenden, 
an alle Helfer, an die Gemeinde Milow für die Spende der Pokale 
sowie an Edeka Söllick aus Grabow für die Spende der Obstkörbe.

Kultur- und Jugendverein Milow e.V.

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Prislich
Datum: Freitag, 19.06.2026  

Ort: Feuerwehr Prislich, 

Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages

6. Beschluss der neuen Satzung der Jagdgenossenschaft, 
die ab 01.01.2026 für unseren Jagdgenossenschaft gültig 
ist. (Diese Satzung liegt zur Einsichtnahme bei den Vor-
standsmitgliedern aus.)

7. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-
wartes

8. Sonstiges

Bei zwischenzeitlich stattgefundenem Eigentümerwechsel bitte 
einen Nachweis vorlegen
Während der Versammlung wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Der Jagdvorstand
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Erfolg beim 20. Amtsfeuerwehrtag
Prislich. Am 9. Mai fand der 
diesjährige Amtsfeuerwehr-
tag in Karstädt statt. Die Ka-
meraden aus Prislich hatten 
sich in den Wochen davor 
trotz niedriger Temperaturen 
und eisigem Wind auf die Wett- 
kämpfe vorbereitet und wur-
den mit einem 3. Platz beim 
Löschangriff nass sowie einem 
3. Platz beim CTIF Wertungs-
gruppe B belohnt. Beim Jür-
gen-Klink-Gedächtnispokal 
konnten sie ihre Zeit nochmals 

verbessern. Hier waren nur die 
Kameraden aus Muchow/Möllen-
beck zügiger unterwegs, so dass 
ihnen der „Vize-Pokal“ blieb.
Ebenso stolz sind die Prislicher 
auf ihre neuen Mitglieder in der 
Jugendfeuerwehr, die erstmalig 
zusammen mit Kremmin einen 
6. Platz beim Löschangriff nass 
nach Hause brachten.
Am späteren Nachmittag fan-
den sich dann die Familien der  

Kameraden beim Gerätehaus ein, so dass bei leckerem Grillgut 
und gekühlten Getränken die Erfolge gemeinsam gefeiert werden 
konnten.

Melanie Gercke
Freiwillige Feuerwehr Prislich

Neue Mitglieder bei der Jugendfeuerwehr
Prislich. Seit der Gründung der Jugendfeuerwehr 1994 sind viele 
äußerst erfolgreiche Jahre vergangen. Noch gut in Erinnerung ist 
auf jeden Fall der Amtsausscheid in Prislich 1996, als die Aktive und 
die Jugend beim „Heimspiel“ jeweils den 1. Platz im Löschangriff 
nass belegte. Doch auch aus jüngerer Vergangenheit sind einige 
große Erfolge noch präsent. So erreichte die Jugend im Jahr 2019 
in Kremmin den 1. Platz beim Löschangriff nass, den 3. Platz bei 
Knoten und Stiche und sackte auch noch den Wanderpokal ein. 
Beim darauffolgenden Amtsausscheid 2022 in Gorlosen belegten 
sie den 2. Platz beim Löschangriff nass und holten 2023 erneut 
den Siegerpokal mit einem 1. Platz nach Hause.
Nachdem die Mitglieder je-
doch altersbedingt nach und 
nach in den Aktiven Dienst 
aufrückten, wurde es Anfang 
2025 sehr still bei der Jugend-
feuerwehr.
Umso erfreulicher ist die ak-
tuelle Entwicklung: Mit zwei 
Jugendfeuerwehr- und fünf 
Kinderfeuerwehrmitglieder 
blicken die Prislicher mit ih-
rem motivierten Nachwuchs 
positiv in die Zukunft. Trainiert 
wird mit viel Eifer und Freude 
jeden Freitag um 17 Uhr.
Beim Amtsausscheid am 9. 
Mai in Karstädt war die Auf-
regung groß, als die jungen 
Mitglieder dann zusammen 
mit Kremmin ihren ersten 
Wettkampf bestritten und im 
Löschangriff nass einen stol-
zen 6. Platz erzielten.

In diesem Zusammenhang danken wir der Firma Giemsch in Gra-
bow für die Bereitstellung eines Fahrzeugs zur Beförderung unserer 
ehrgeizigen Jugendfeuerwehrmitglieder an diesem wichtigen Tag.
Es wäre schön, wenn sich noch mehr Kinder und Jugendliche für die 
Kameradschaft und den Teamgeist bei der Feuerwehr interessieren 
würden, um an den Erfolgen der letzten Jahrzehnte anknüpfen zu 
können. Mitmachen kann jeder, der mindestens sechs Jahre alt ist. 
Kommt doch einfach mal vorbei!

Melanie Gercke
Feuerwehr Prislich
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Vom Wettkampf zum Familienfest - bei der Feuerwehr Zierzow ist was los
Beim diesjährigen Amtsausscheid konnte unsere Feuerwehr starke 
Leistungen zeigen. In der Trockenübung hat sich die Jugendfeuer-
wehr weiter qualifiziert. Die Kinderfeuerwehr belegte einen tollen 
4./5. Platz. Unsere aktiven Gruppen erreichten im CTIF jeweils 

den 2. Platz und im Löschangriff nass den 10. Platz. Ein großes 
Dankeschön geht außerdem an Cornel-Manni Manfred Stehr für 
die Begleitung mit der Drohne und die starken Aufnahmen vom 
Wettkampf.

Jetzt freuen wir uns auf die nächsten Highlights bei der Feuerwehr!
Am 13. Juni startet ab 15 Uhr wieder unser alljährlicher Kin-
der- und Familientag an der Feuerwehr. Euch erwarten Kuchen, 
Bratwurst, viele coole Spiele und tolle Preise. Natürlich sind 
auch wieder eine kleine Feuerwehrshow, eine Hüpfburg und 
Kinderschminken mit dabei.
Doch damit nicht genug. Parallel laufen bereits die Vorberei-
tungen für ein ganz besonderes Jubiläum auf Hochtouren: un-
ser großes Doppeljubiläum - 15 Jahre Kinder- und 35 Jahre 
Jugendfeuerwehr!

Am 27. Juni geht’s ab 13 Uhr rund. Freut euch auf verschiedene 
Feuerwehrstationen mit lustigen Aufgaben zum Mitmachen – 
für alle, nicht nur Feuerwehrmitglieder. Dazu gibt’s Eis, Nudeln 
mit Tomatensoße, Kuchen, Bratwurst, eine Hüpfburg und eine 
Malstraße für die kleinen Gäste.

Kommt vorbei und verbringt mit uns zwei tolle Tage voller Spaß, 
Action und Feuerwehr!

Anja Hintze

JUNI 2026

2727
SAMSTAG

DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR
ZIERZOW LÄDT ZUR GROSSEN

JUBILÄUMSFEIER EIN! ! !

13 :00  -  19 :00  UHR

Auf der  Festwiese  h inter
der  Feuerwehr  in  Zierzow.  

35 JAHRE JUGENDFEUERWEHR

15 JAHRE KINDERFEUERWEHR15 JAHRE KINDERFEUERWEHR
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SAMSTAG
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Ausbildung des Amtszuges Grabow: Busunfall als realitätsnahes Übungsszenario
Gemeinsam mit dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) und der Me-
dical Task Force stellte sich der Amtszug Grabow im April einem 
anspruchsvollen Ausbildungsszenario, das hoffentlich niemals zum 
Ernstfall wird: ein schwerer Busunfall.
Zu Beginn der Ausbildung 
wurden zunächst grundle-
gende Maßnahmen vertieft. 
Im Fokus standen Fragen 
wie die sichere Absicherung 
eines verunfallten Busses 
sowie die schnelle und scho-
nende Rettung von Personen 
aus einem Pkw, der mit dem 
Bus kollidiert war.
Auch die medizinische Ver-
sorgung spielte eine wichtige 
Rolle. Von der fachgerechten 
Wundversorgung über das 

Anlegen von Verbänden bis hin zum professionellen Umgang mit dem 
Spineboard wurden wichtige Handgriffe aufgefrischt und trainiert.
Im anschließenden Praxisteil wurde das Szenario besonders rea-
litätsnah gestaltet: Einige Kameradinnen und Kameraden wurden 
als Verletzte geschminkt und übernahmen die Rolle der Patienten. 
Die übrigen Einsatzkräfte mussten die verletzten Personen aus dem 
Bus retten, medizinisch versorgen und die gesamte Einsatzlage 
koordinieren.
Nach der Übung sorgte die Feuerwehr Prislich für die Versorgung 
mit Getränken und einer leckeren Bratwurst vom Grill.
Ein besonderer Dank gilt allen, die diese Ausbildung vorbereitet und 
unterstützt haben. Dazu zählen die Verkehrsgesellschaft Ludwigs-
lust-Parchim mbH (VLP), die den Bus als Übungsobjekt zur Verfü-
gung stellte, sowie der Busfahrer für seine Zeit und Unterstützung.
Die Ausbildung war ein voller Erfolg und zeigte einmal mehr, wie 
wichtig die enge Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr, DRK und 
Medical Task Force im Einsatzfall ist.

Text und Bild: Anja Hintze
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OpenAir-Gottesdienst

In der warmen Jahreszeit zieht es uns ins Freie. 
Das galt auch für Gottesdienste. 

Am 28. Juni, 14.00 Uhr, 
wird in Glaisin ein Open-Air-Gottesdienst

 auf dem Gelände am Jugendclub gefeiert. 

Es musiziert der Posaunenchor 
Eldena-Gorlosen. 

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.
Schön wäre es, wenn wieder einige von Ihnen
 eine Kleinigkeit zu essen mitbringen würden!

Geh aus, mein Herz,
und suche Freud

Eine Einladung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
                           Eldena-Gorlosen                                

engngn emeinini de

07.06.2026
09.00 Uhr Conow Gottesdienst
14.06.2026
09.00 Uhr Conow Gottesdienst
10.30 Uhr Eldena plattdeutscher Gottesdienst
21.06.2026
09.00 Uhr Conow Gottesdienst
14.00 Uhr Gorlosen Gottesdienst
28.06.2026
09.00 Uhr Conow Gottesdienst
10.30 Uhr Eldena Konfirmations-Gottesdienst
14.00 Uhr Glaisin „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“

Kinderkirche in Eldena – Gemeindehaus Altonaer Straße 7
09.06.26 / 23.06.26 15.15-15.45 für Kinder der 1.- 2. Klasse
16.00-17.00 für Kinder der 3.- 6. Klasse

Posaunenchorproben:
mittwochs 16.30 Uhr Eldena Anfängerkurs im Gemeindehaus
19.00 Uhr Eldena großer Chor im Gemeindehaus

Aus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eldena - Gorlosen

Termine in den Kirchengemeinden Grabow & Neese
05.06.2026
09.30 Uhr Prislich Gottesdienst im Seniorenheim 

mit Pastor F.-M. Wessel und KÄ Elke Pauli
07.06.2026
11.00 Uhr Grabow Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Stadtkirche mit Pastor F.-M. Wessel
14.06.2026
10.00 Uhr Ludwigslust Gottesdienst 

in der Stadtkirche mit Pastor F.-M. Wessel
11.00 Uhr Grabow kein Gottesdienst
15.00 Uhr Karstädt Gottesdienst mit Pastor F.-M. Wessel
21.06.2026
11.00 Uhr Grabow Gottesdienst in der Stadtkirche 

mit Pastor F.-M. Wessel
14.00 Uhr Neese Gottesdienst zum Sommerfest in Neese 

mit Pastor F.-M. Wessel
26.06.2026
09.30 Uhr Grabow Gottesdienst im Seniorenheim „Concordia“ 

mit Pastor F.-M. Wessel und KÄ Elke Pauli
28.06.2026
11.00 Uhr Grabow Gottesdienst im Format der Kaffeekirche 

im Gemeindehaus mit KÄ Elke Pauli

Christenlehre: 
montags
14.00 - 14.45 Uhr	 1.+2. Klasse Grundschule „Eldekinder“
16.15 - 17.15 Uhr 	 klassenübergreifend im Gemeindehaus 
	 St. Georg

dienstags
14.00 - 15.00 Uhr	 3.+4. Klasse Grundschule „Eldekinder“
freitags
15.00 - 16.00 Uhr in Karstädt

Konfirmandenkurs: Infos bei Gemeindediakon Chr. Wenzel

offener Seniorenkreis: 03.06.2026, 14.30-16.00 Uhr

Bibelstunde: 17.06.2026, 14.30-16.00 Uhr

Frühstück in Gemeinschaft: 24.06.2026 ab 10.00 Uhr

Kirchencafé: dienstags ab 9.30 Uhr

Chor: donnerstags, 19.30 Uhr

offenes Gemeindebüro: dienstags & donnerstags ab 10.00 Uhr

Kontakt: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinden Grabow & Neese
Kirchenplatz 2
19300 Grabow
Telefon: 038756 22120
grabow@elkm.de

Gemeindebüro: 
Andrea Eisenhuth
Diakon Christopher Wenzel
christopher.wenzel@elkm.de

Kura: Pastor Frank-Michael Wessel
Telefon: 0172 9599960
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Termine in der Kirchengemeinde Brunow - Muchow
01.06.2026
18.00 Uhr Brunow Gebetskreis im Pfarrhaus
07.06.2026
10.00 Uhr Balow Gottesdienst
10.06.2026
15.30 Uhr Brunow Kaffeeklatsch & Bastelei im Pfarrhaus
14.06.2026
10.00 Uhr Werle Gottesdienst

24.06.2026
18.00 Uhr Brunow Gottesdienst,  

anschließend Johannifest im Pfarrgarten
27.06.2026
09.30 Uhr Brunow Fahrradtour durch die Gemeinden mit 

der Nachbargemeinde Berge-Gulow-Seddin
28.06.2026
15.30 Uhr Klüß Gottesdienst,  

anschließend gemeinsames Mittagessen

Freude versenden!
Zum mittlerweile vierten Mal möch-
ten wir Sie ganz herzlich einladen, 
sich an unserer Briefaktion gegen 
Einsamkeit zu beteiligen. Sie findet 
pünktlich zur bundesweiten Aktions-
woche „Gemeinsam aus der Ein-
samkeit“ vom 22.06.2026 bis zum 
28.06.2026 statt.
Wir freuen uns sehr über Ihre Gruß-
karten, Zeichnungen, Gedichte oder 
auch persönliche Briefe an die äl-
teren Menschen in unserem Land-
kreis. Ihre Einsendungen werden von Mitarbeitenden der Senioren-
betreuung an Menschen in Einrichtungen sowie in Privathaushalten 
verteilt, die besonders von Einsamkeit betroffen sind.
Mit dieser Aktion möchten wir den Alltag der älteren Menschen 
etwas auflockern, Mut zusprechen und vor allem Freude bereiten.

Damit die Briefe rechtzeitig zur Aktionswoche ankommen, bitten wir 
Sie, Ihre Beiträge bis spätestens 19.06.2026 an folgende Adresse 
zu senden:

Landkreis Ludwigslust-Parchim
Stabsstelle 16 Gleichstellung, Generationen und Vielfalt
„Briefaktion“
Postfach 16 02 20
19092 Schwerin

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern telefonisch unter 03871 / 7221602 
zur Verfügung oder per E-Mail an gemeinsam@kreis-lup.de.

Das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend engagiert sich im Rahmen der „Strategie gegen Einsamkeit“ 
besonders für betroffene Menschen. 
Das Programm „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - gegen 
Einsamkeit und soziale Isolation“ wird durch den Europäischen 
Sozialfonds Plus gefördert.

Das nächste Mitarbeitertreffen
des ehemaligen Kreisbetrieb für Landtech-
nik (KfL) Ludwigslust mit Sitz in Grabow fin-
det am Mittwoch, den 8. Juli 2026 ab 14 
Uhr wieder im Schloss-Café in Ludwigslust 
(Schlossfreiheit) statt.
Bei Teilnahme wird um Voranmeldung unter 038755 20312 
(G. Minke) gebeten.

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Grabow, der Gemeinden Balow, Brunow, Dambeck, Elde-
na, Gorlosen, Karstädt, Kremmin, Muchow, Milow, Möllenbeck, Prislich, Zierzow und der Stadt Grabow
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amt Grabow, Die Amtsvorsteherin, 
Redaktionskreis des Amtes Grabow, Am Markt 1, 19300 Grabow, 
Tel. 038756 503-0,  Fax 038756 50347, 
E-Mail: info@grabow.de, Internet: www.grabow.de
Textbeiträge bitte in digitaler Form an: l.nadolleck@grabow.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter Anschrift des Verlages
Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 26 bis 32.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 6.714 Stück, Erscheinung: monatlich
Vertrieb: Deutsche Post AG, an alle Haushalte
Ferner ist das Mitteilgunsblatt im Einzelbezug und Abonnement (kostenpflichtig) 
über die LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Tel.: 039931 
579-30, E-Mail: info@wittich-sietow.de, erhältlich.

Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen Mails mit einem 
Datenvolumen von mehr als 10 MB nicht empfangen werden. 
Wir bitten daher darum Bilder entsprechend zu verkleinern oder in einzelnen 
Mails zu verschicken!

Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von eingereichten Beiträgen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Die Redaktion behält sich das Recht der auszugsweisen Wie-
dergabe von Zuschriften vor. Einsendungen von Parteien, politischen Vereinigungen 
oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt werden. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. Für Text-, 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für 
ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-
Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Ver-
vielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, 
Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Urhebers.

Redaktionelle Anmerkung:
Der Artikel „Haus des Schreckens“ in der Ausgabe 05/2026 

bezieht sich ausschließlich auf die historische Bedeutung 

und die Ereignisse des Hauses während des Zweiten Welt-

kriegs. Die Darstellung dient der geschichtlichen Einord-

nung und steht in keinerlei Zusammenhang mit den heu-

tigen Eigentümern oder Bewohnern des Gebäudes.
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Bestattungshaus Fr. Frey/Fischer
seit 1931 – Tag und Nacht

Grabow, Trotzenburg 3a

Ludwigslust, Lindenstr. 47

Neustadt-Glewe, Breitscheidstr. 1

 038756 / 70065
 03874 / 23688
 038757 / 24612

Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

Jahreszeitliche

Trauerbinderei

Urtes Blumenshop
Urte Berger · 19372 Brunow

Ziegendorfer Straße 11 · Blumen.urte@web.de
Sprechen Sie mit Urte: 0174.3 15 65 54

Jeden Freitag 
HOFVERKAUF 

ab 10 Uhr mit

Blumen und 
Gemüsepflanzen 

der Saison

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Das Tagebuch als Wegbegleiter in der Trauer
Schreiben ordnet Gedanken. Wer trauert, erlebt oft ein Chaos aus 
Gefühlen: Schmerz, Wut, Sehnsucht, Dankbarkeit. Ein Tagebuch 
bietet Raum, all das festzuhalten. Papier urteilt nicht, es hört zu.
Viele Trauernde berichten, dass sie durch das Schreiben einen 
klareren Blick gewinnen. Sie schreiben Briefe an die Verstorbenen, 
notieren Erinnerungen oder beschreiben den Alltag, der ohne den 
geliebten Menschen weitergeht. Der Stift wird zum Werkzeug der 
Selbstheilung. Psychologen bestätigen: Wer schreibt, verarbeitet 
Emotionen intensiver. Innere Bilder werden sichtbar, verdrängte 
Gefühle kommen ans Licht. Das Tagebuch ist nicht nur ein Spiegel, 

sondern auch ein Archiv. Jahre später kann man zurückblättern 
und sehen, wie man gewachsen ist. Manche nutzen es, um Ge-
schichten oder Lebensweisheiten der Verstorbenen zu bewah-
ren – als Geschenk für die nächste Generation. Natürlich gibt es 
Stolpersteine. Manchmal schmerzt das Schreiben so sehr, dass 
es den Kummer verstärkt. Wichtig ist deshalb: Keine Pflicht daraus 
machen. Schreiben darf, muss aber nicht jeden Tag geschehen. 
Auch kleine Notizen genügen. Hilfreich ist, Fragen an sich selbst 
zu stellen: Was fehlt mir heute besonders? Wofür bin ich dankbar? 
So entsteht Struktur im Ungeordneten.

- Anzeige -

Trauer ist die Brücke zur Liebe, 
die in der Erinnerung zu etwas Kostbarem 

und Ewigem wird.
Monika Minder



Grabow  •  5. Juni 2026  •  Nummer 06  •  Seite 27

A
nz

ei
ge

nt
ei

l

WIR SIND  

UMGEZOGEN  
UND FREUEN  

UNS, SIE IN  

UNSEREN NEUEN  

GESCHÄFTSRÄUMEN  

ZU BEGRÜSSEN.

Inh.: J. Fey
Schweriner Str. 5 • 19288 Ludwigslust

Schweriner Straße 5  
19288 Ludwigslust
Tel.: 03874 22033

- - - - direkt an der Busschleife - - - -

... Ihr Auto in guten Händen
Freie Werkstatt 
für alle Fabrikate

Karl-Wilführ-Straße 2 | 19294 Eldena
Telefon: 038755-3390 

kontakt@autoservice-eldena.de | www.autoservice-eldena.de

GEBRAUCHTE FAHRRÄDER ELDENA 
Gebrauchte Schuhe und Kleidung

Großes Lager 16 bis 28 Zoll ab 30 € / Stück 

Du kaufst dein Fahrrad bei mir –
ich nehme dein altes in Zahlung

19294 Eldena · Bahnhofstraße 2 b (ehemals Edeka)
Tel. : 0151-26695116



KKiirrcchheennssttrraaßßee  1100

1199330000  GGrraabbooww

TTeell::  00  3388  7755  66  //  33  7777  4488

NNeeuueess  LLeeddeerraarrmmbbaanndd??

HHaabbeenn  wwiirr!!

Uhren • Uhrenbatteriewechsel • Armbänder

AN IHRER SEITE  
FACHLEUTE 
DER REGION
 

VON A WIE APOTHEKE BIS Z WIE ZIMMEREI
Foto: AdobeStock – bnenin 

Mein Fachmann vor Ort
Was für ein typischer Montagmorgen. Das Auto gibt keinen Mucks 
von sich, die Haare sind nicht zu bändigen und zu allem Übel reißt 
auch noch die neue Hose auf. Nun sind Sie an dem Punkt, wo es 
vermutlich nicht mehr schlimmer geht, denken Sie. Leider haben 
Sie diese Rechnung aber ohne die örtliche Müllabfuhr gemacht, 
die recht zügig durch die Pfütze neben Ihnen fährt und eh Sie sich 
versehen ist nicht nur Ihre Kleidung, sondern auch Ihr Auto mit 
Schmutz übersäht. Bevor Sie aber in völlige Verzweiflung ausbre-
chen, nehmen Sie ihr Telefon zur Hand und lassen Sie sich von 
einer Fachkraft in Ihrer Umgebung helfen. Diese stehen Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Ganz egal ob Automobilwerkstatt, Schnei-
derei, Friseur- oder Kosmetiksalon, Dienstleistungsunternehmen 
oder Reinigungsfirma, für jedes Ihrer Probleme gibt es den pas-

senden Ansprechpartner. Natürlich können Sie auch während des 
Besuches in der Autowaschanlage,  noch bei dem Fahrradhändler 
Ihres Vertrauens vorbeischauen. Eventuell werden Sie ja dort, was 
ein zusätzliches und verlässliches  Fortbewegungsmittel betrifft, 
fündig. 

Kommen Sie vorbei.
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Steinfatt startet 
den Küchencheck
IHK würdigt 30 Jahre 
Kompetenz mit  
Ehrenurkunde
Seit 30 Jahren steht das Kü-
chenstudio Steinfatt für hoch-
wertige Küchen, persönliche 
Beratung und zuverlässigen 
Service. Jetzt erweitert das 
Unternehmen sein Angebot um 
einen „Küchencheck wie beim 
Auto“. Mit dem neuen Service-
konzept möchte Steinfatt sei-
nen Kunden künftig noch mehr 
Betreuung und Komfort bieten – 
auch lange nach dem Küchen-
kauf. „Viele Küchen werden täg-
lich genutzt, aber über Jahre nie 
gewartet. Genau dort setzen 
wir mit unserem Küchencheck 
an“, erklärt Geschäftsführer Mi-
chael Storbeck. Beim Service-
check werden unter anderem 
Schubladen und Türen neu 
eingestellt, Umluft   lter geprüft 
oder gewechselt, Beleuchtung 
kontrolliert sowie kleine Ver-
schleißteile überprüft. Zusätz-
lich erhalten Kunden Empfeh-
lungen zur Modernisierung und 
Werterhaltung ihrer Urkunde 
für 30 Jahre erfolgreiches Un-
ternehmertum Küche mit dem 
Ziel, deren Lebensdauer zu 
verlängern. Für die langjährige 
erfolgreiche Tätigkeit und aus 
Anlass des 30-jährigen Firmen-
jubiläums wurde das Familien-
unternehmen kürzlich auch von 
der IHK ausgezeichnet. Das un-
terstreicht die starke regionale 
Verbundenheit und die kontinu-
ierliche Entwicklung.
www.steinfatt-kuechen.de

Foto: IHK

- Anzeige -

Urkunde für 30 Jahre  
erfolgreiches Unternehmertum

BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Feldstraße 14
19300 Grabow
Tel.: 038756 23449
Mobil: 0162 6012043
info@malerbetrieb-wohlfart.de
www.malerbetrieb-wohlfart.de

MALERBETRIEB
Uwe Wohlfart

Diese und weitere 
Anzeigen:
kleinanzeigen-regional 
bringt Sie weiter!

Finden Sie 
eine neue 
Heimat in  
der Region!

- Anzeige -Grundstückssuche: Hier lauern die teuersten Fehler
Meist startet das Projekt Eigenheim mit der Suche nach einem 
Grundstück: Hier werden die Weichen für viele Jahre gestellt. 
Neben der Lage und dem Preis gibt es auch baurechtliche und 
technische Rahmenbedingungen zu beachten. Der Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB) weist darauf hin, dass Grundstücks-
angebote nicht vorschnell reserviert werden sollten. Nach Ein-
schätzung von Erik Stange, Pressesprecher des BSB, ist eine 
gründliche Prüfung etwa mit Unterstützung eines unabhängigen 
Bauherrenberaters im Vorfeld unbedingt empfehlenswert, um 
Planungsprobleme und unvorhergesehene Mehrkosten zu ver-
meiden. Wichtig sind zum Beispiel der Bebauungsplan, die zu 
erwartenden Erschließungskosten, Altlasten im Boden und ein 
Baugrundgutachten.

Checkliste für Bauherren: Darauf kommt es an
• Bebauungsplan und Bauvorschriften prüfen
• Erschließungszustand und mögliche Zusatzkosten klären
• �Grundbuch auf Baulasten, Wegerechte und Dienstbarkeiten 

prüfen
• Altlasten- und Hochwasserinformationen einholen
• Baugrundgutachten beauftragen
• �Lärmbelastung und zukünftige Bauprojekte in der Umgebung 

recherchieren
Gesamtkosten inklusive Nebenkosten realistisch kalkulieren
Wer sich vor dem Kauf ausreichend informiert und fachlichen 
Rat einholt, reduziert das Risiko teurer Überraschungen. Unter 
www.bsb-ev.de gibt es dazu mehr Infos und Tipps.� djd 75795

SABINE BAETCKE
Tel.: 0171/ 971 57-36
E-Mail: s.baetcke@wittich-sietow.de
web: www.wittich-sietow.de

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.

BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 



Grabow  •  5. Juni 2026  •  Nummer 06  •  Seite 30
A

nz
ei

ge
nt

ei
l

Malerarbeiten · Bodenbelagsarbeiten  
Grün- & Außenpflege 

Haushaltsauflösungen
Umzüge · Hausmeisterdienst uvm.

EIN UNTERNEHMEN VON MOBILFUNK KRISCHKE

Du hast die Idee. Wir die Lösung.

Schützt und sieht gut aus.
Neuer Zaun.

Geliefert vom Profi.

 Standort Grabow:
Tel. 038756 / 5040

H. Schröter
45

19300 Grabow
Am Irrgarten 1 

Tel. 038756 / 27940
www.fehrendt.de

• Beratung 
• Planung 
• Installation 
• Kundendienst

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

- Anzeige -Rosenpracht für Balkon und Terrasse
Ein Meer aus Blüten, zarter Duft 
in der Abendluft und summende 
Bienen – all das braucht keinen 
großen Garten. Rosen im Topf 
machen Balkon und Terrasse 
zu blühenden Rückzugsorten. 
Selbst auf wenigen Quadrat-
metern entfalten sie ihre ganze 

Schönheit und schenken vom 
Frühjahr bis in den Herbst hi-
nein Farbe und Lebendigkeit. 
Dabei sind sie nicht nur deko-
rativ, sondern auch nachhaltig: 
Sie bringen mehr Grün in urbane 
Räume, verbessern das Mikro-
klima und können über viele 

Jahre hinweg kultiviert werden. 
Besonders Sorten mit einfachen 
oder halbgefüllten Blüten bieten 
Bienen und anderen Insekten 
wertvolle Nahrung. So lässt sich 
Rosenfreude ganz einfach mit 
Umweltbewusstsein verbinden. 
Grundsätzlich eignen sich na-
hezu alle Rosensorten für die 
Kultur im Topf – vorausgesetzt, 
das Gefäß ist groß genug. Be-

sonders bewährt haben sich ro-
buste, blühfreudige Sorten mit 
kompaktem Wuchs. 
Doch auch Strauch- oder Klet-
terrosen gedeihen prächtig im 
ausreichend großen Kübel und 
können sogar als natürlicher 
Sichtschutz dienen. Eine große 
Auswahl bieten die Baumschu-
len vor Ort.�
spp-o/gruen-ist-leben.de
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DER ALTEN GARNITUR

BEI NEUKAUF

kostenlosekostenlose
EntsorgungEntsorgung SOMMER 

FARBEN!

verkauf@moebel-groenboldt.de  -  Tel: 038756 – 22371
Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG  -  Willi-Fründt-Straße 1  -  19300 Grabow

IHRE MÖBELPROFIS IN GRABOW

   

bis zu

RABATT AUF VIELE 
AUSSTELLUNGS-

MODELLE

60%60%AUF ALLE
POLSTERMÖBEL

10%10%

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Ihre eigenen 4-Wände

Mehr Grün  
für Gebäude
Begrünte Dächer, Fassaden 
und Innenräume gehören zu 
den wirksamsten Maßnah-
men zur Klimaanpassung. In 
Deutschland bleibt das Poten-
zial jedoch noch weitgehend 
ungenutzt, obwohl Millionen 
Quadratmeter dafür geeignet 
sind. Begrünungen werden von 
vielen Kommunen durch unter-
schiedliche Instrumente finan-
ziell gefördert. Umfangreiche 
Informationen zur Begrünung 
von Dächern, Fassaden und 
Innenräumen gibt es etwa beim 
Bundesverband Gebäudegrün 
e.V. (BuGG) unter www.gebaeu-
degruen.info. Der Verband rich-
tet vom 9. bis 11. Juni in Berlin 
den Weltkongress Gebäude-
grün aus. Der Weltkongress in 
der deutschen Hauptstadt ist 
eine dreitägige Veranstaltung 
rund um die Dach-, Fassaden- 
und Innenraumbegrünung und 
die dazugehörigen Themen 
wie Stadtklima, Regenwasser-
bewirtschaftung, Nachhaltigkeit 
und Zukunftsstadt. Erwartet 
werden Architekten, Planer, 
Kommunen, Investoren, Her-
steller, Forscher, Verbände und 
viele weitere Fachleute. Interes-
sierte finden alle Informationen 
unter www.bugg-worldcon-
gress2026.com
djd 76206

Foto: djd/Bundesverband Ge-
bäudeGrün

- Anzeige -
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MMoo  ++  DDii  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ··  MMii  99::0000  ––  1133::0000  UUhhrr

DDoo  ++  FFrr  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ··  SSaa  99::0000  ––  1122::0000  UUhhrr

··  BBrriilllleenn  ++  CCoonnttaaccttlliinnsseenn ··  PPaassssbbiillddeerr  ++  BBeewweerrbbuunnggssffoottooss

··  AAuuggeennggllaassbbeessttiimmmmuunngg ··  eeiiggeennee  MMeeiisstteerrwweerrkkssttaatttt

··  FFüühhrreerrsscchheeiinnsseehhtteesstt ··  VViiddeeoo--ZZeennttrriieerrssyysstteemm

··  LLuuppeenn  ++  UUhhrreenn

··  UUhhrreennbbaatttteerriieewweecchhsseell

··  HHöörrggeerräätteebbaatttteerriieenn

- Reparatur aller Fahrzeugtypen
-  Servicepartner für Wohnmobile
- TÜV/AU
- Unfall- und Karosserieschäden
-  3-D-Achsvermessung für PKW 

und Wohnmobile

19300 Kremmin,
Lindenstraße 4

Tel. 03 87 56/3 78 88
Fax: 03 87 56/2 88 34
Mobil: 01 72/3 08 41 77

Pannke GmbH

Naturwaren • Reformwaren • Makrobiotik
Mühlenstraße 14, 19300 Grabow, Tel. 038756 28 42 20

Das Leben gemeinsam größer machen

 

 

 

Beräumungen von Tatorten und Messihaushalten

Umzüge 
Haushaltsauflösungen

Dömitzer Str. 28 • 19294 Eldena
0151 61885323

www.madaus-service.de

 

Kurze Str. 2 · 19300 Grabow ·  03 87 56 - 22 663

www.schroeter-baeder.dewww.schroeter-baeder.de

Sanitär - Heizung
Wärmepumpen

G
m

b
H

seit 1978

Wir beraten Sie gern!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


